
u . Gewicht der
lgen nach dem

März 1873.

ßreis per Simri
sch- mitt- !! Nie¬
ter lerer derster
kr. fl- kr. lfl. kr.
36 2 24 2 22
57 — 56 - 55
57 — 52 - 48
— 1 36 - —
— 1 54 st- —
— 2 40 z- —
— 2 30 st- —
— 1 18 - —
— — — !!——

. 600.
100 . — fl . 700.
Weise die Mittel

r schaffen wären,
rfte nickt zu ver--
ersteii Jahre we«
leckt werden . Zu¬
elche Mittel und
stützen und dürlen
Frage hochherzig
auf Dauer nicht
n , welcher sicher«
!d als möglich zu
ürdc ; denn durch
privatstunden ver-
er jungen Capelle
mg von Concerten
> und im Winter

in großer Gewinn
s Fach gewonnen
der Gesang ernst-
tirchengesaugverrin
verwendet werden,

ide, wenn wir den
sichtlicher Vorliebe
r wie seine übrige
_ 8.
iphcngehilfen Haag
>zum Telegravhisten
ik ernannt . — Die
tun;  zu Mettmann

(StA .)
as Befinden Ihr.
günstiger gelautet,
end ; dasselbe lau-
m ausgesprochenen
ickenhälfte. In der
ab . Dr . Gärtm

den Gesetzentwurf
> 18 in dritter Le«
Die neue Fassung

geworden , um den
rtwürfen eine ^ 'r-

es erklärlich , d-. ß
n gemacht wurden,
steu Ausführungen
chlich der Abgcord.
itgegen.
Iten Unregelmäßig-
Concessionen haben
n noch die weitere
igung und Ablehnung
linislerium entzogen
gewiesen worden ist.
im 30 . März d. I.
um General -Major
izier bereits seit dem
Sek mde-Lieutenant.
enthält ein Madri-
bürgcriichen Bcvölke-
end angckiindigt wird.

- as <lal « er W «chendtalt
aiLeinl wöchentlich drei¬
mal : Dienstag, ponner »-
Mji u. Samstag. Der
SainstagSnnmmer wird
-in Unterhaltungsblatt
deigegeben. Abonne-

nentSprciShalbjährl .lfl .,
Surch die Post bezogen im
Bezirk1 fl. 16 kr., sonst in
zanz Württemb . Ist. 30 kr.

Nrä^ Z«!

Calwcr Wochenblatt
Amts - und Ittteltigenzblatt für den Pezirk.

Für Calw  abonnirt
man bei derRedactior,
auswärts bei den Bc

^ten oder der nächstge-
lcgenen Poststelle.

Die Emrüikungsae
bühr beträgt 2 kr. fü,
die dreispaltige Acr e

oder deren Raum.

Samstag, den 15. März. 1873
Amtlich , KrkanntMachrrrigen.

L i e b e n z e l l.

Angebote auf Lieferungv"ii
70 Stück je 4 .5 ' langen 4/4 " starken Pflöcken von Eichenholz,

500 „ „ 4 .5 ' „ 4 " „ „ „ dürrem Tannenrundholz,
und 350 „ Baumstützen je 12 ' lang und am dünnen Ende 2 " stark , sauber

geschält und gespitzt,
! werden bis zum 20 . März entgegengenommen.
U Liebenzell , den 11 . März ' 1873 . K. Eisenbahnbauamt

Calw.

Grbeu-Aufrlsf.
In der Berlassenschaftssache der am

1. Oktober vor . I . verstorbenen Witlwe
des weiland Johann Christian R a p p , gew.
Mitzgers und Fuhrmanns dahier , Eva Bar¬

bara , geb . Hanselmann von Altbulach , wären
die Kinder des Halb -Bruders ihrer Mutter,
weil . Elias Vetter,  gew . Müllers von

Mltbulach , Jntestaterben , und zwar:
l ») Katharine Wilhelmine Vetter , geboren
! den 9 . Dezember 1796,

b) Maria Wilhelmiiie Vetter , geboren
den 3 . Oktober 1800.

Diese beiden Schwestern sind auch zu
Testamentserben berufen.

Ta die seitherigen Nachforschungen nach
deren Leben und Aufenthalt erfolglos blie¬
ben , werden dieselben zu dessen Anzeige auf
diesem Wege , unter Anberaumung einer
Frist von drei Monaten , von heute an , auf-
gefordert , widrigenfalls sie nicht iveiter be¬
rücksichtigt und deren Erbtheile den Mit-
crben kraft Anwachsungsrechts zugewiesen
würden.

Den 10 . März 1873.
K. Gerichtsnotariat.

, Majer.

Revier Schönbronn.

Holz-Verkauf.
Montag,  den 17 . März,

aus dem Distrikt Buhler , Abth . Hasenwiese:
Nadclhvlzstangen bis 12 Cm . unten stark:

550 Stück bis 3 Meter lang , 425
' Stück 3 — 5 M . lang , 280 St . 5 bis
. 9 M . lang und 10 St . 9— 11 Meter

lang , und 30 Stück starke Stangen
von 10 bis über 16 Meter lang ; fer¬
ner 27 Rm . Nadelholzscheiter und
176 '/ » Hausen Nadelreisach.

Znsai - nx ^ rrft Morgens 9 Uhr bei der
'Iflauzschule au der Warttzer Straße.

Revier Stammheim.

Die Schaf -Weide
auf Kulturplätzcn in den Slaatswaldnngciü
Reutehau und Lindenrain wird am ;

^Montag , den 17 . d. M . !

Möll.

im Ausstreich verliehen werden . Zusammen¬
kunft

Morgens 9 Uhr
im Staatsw . Dickemer Wald . Abth . Neute-
hau beim Dickeiner Wegzeiger.

Stamm heim,  den 11 . März 1873.
K. Revieramt.
Wein land.

Calw.

Akkord-Arbeit.
Montag,  den 17 . März 1873,

Vormittags 10 Uhr,
wird das Ausschleifen von eirca 40 -'— 500
Festmeler Stammholz , aus den Schlägen
Vordere und Hintere Stahläcker , verakkor-
dirt . Zusammenkunft beim Wölflesbrunnen.

Den 14 . März 1873.
Gemeinderath.

Calw.

Aecker-Berkauf.
Gottlieb Köhler,  Metzgers Wittwe von

hier , bringt am
Montag,  den 17 . März 1873,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhaus zur Versteigerung:

3/s Morg . 46 Rthn . Acker am ober»
grünen Weg,

1 l/g Morg . 20,4 Rthn . Acker beim äuße-
ren Schafweg.

Bei entsprechendem Angebot wird der
Verkauf alsbald genehmigt.

Nathsschreiberei.
H a f f n e r.

LiebelSberg.

Gcrüst - und Hopfcnstangcn-
V erkauf.

Am Montag,  den 17 . d . M .,
von Morgens 10 Uhr an,

werden aus dem hiesigen Gemeindewald
Kohltannen

2R > Stück Oierüststangen , von 12 — 14
Meter lang,

1200 Stück Hopfenstangen , von 6 — 12!
Meter laug , ferner l

ca . 1200 Stück kleinere Stänglen , von!
6 Meter abwärts ( größtentheils -
zu Rebptählen tauglich ) , i

lim öffentlichen Aufstreich verkauft.
! Zusammenkunft im sogenannten Kohl-
-tannenweg beim Nindenhäusle oberhalb der
Teinach.

Tie Abfuhr ist günstig.
Liebhaber sind hiezu freundlichst einge-

laden.
Den 10 . März 1873.

Gemeinderath.

Alth  engst ett.

Langholz-Verkauf.
Am Donnerstag,  den 20 . März 1873,

werden im hiesigen Gemeindewald Köpfte
116 Stämme Lang « und Klotzholz mit

210 Fm . Roth -Forchen , schönster
Qualität,

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Zusammenkunft Morgens 10 Uhr auf

dem Nathhaus.
Althengstett , den 11 . März 1873.

Schultheißenamt.
Weiß.

D e cke n p f r o n n,
Oberamts Calw.

Gyp ser-A rb eit-A kkord.
Die Gemeinde beabsichtigt , das Schul¬

haus dort verblenden zu kaffen , und beträgt
der Ueberschlag

494 fl . 20 kr.
Liebhaber wollen ihre Angebote schrift¬

lich , versiegelt , in Prozenten ausgedrückt,
längstens bis

Donnerstag,  den 20 . d . M .,
Mittags 1 Uhr,

dem Schultheißenamt übergeben.
Der Ueberschlag kann dort eingesehen

werden.
Aus Auftrag:

Oberamts -Werkmeister
Werner.

Heimsheim,
Oberamts Leonberg.

Eichen -, Buchen- und Pappe !n-
Verkauf.

Donnerstag,  den 20 . März,
verkauft die Gemeinde gegen Bezahlung voi
der Abfuhr:

Morgens 8 Uhr
im Ort:

20 Stück Pappeln von 26 — 42 Cm . m
D . u . 5 — 13 M . Länge , 21 Fm.

Vormittags 10 Uhr
im Gemeindcwald Schönbühl:

108 StückgEichen von 24 —72 Cm . m . D
u . 3 — 11  M . Länge , 110 Fm .,

10 Stück Buchen von 24 — 57 Cm . ni
D . u . 4 — 8 M . Länge , 9 Fm.

8 Stück Rauhbuchen von 20 — 43 Cm
m . D . u . 3 — 6 M . Länge , 3 Fm.

Zusammenkunft im Ork.
Gemeinderatb.



G ü l t l i n g e n.

DautMlierkauf.
Am

Mittwoch , den 19. März,
Morgens 9 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause vom Gemeinde¬
wald Heimen:

219 Nadelholzstämme mit 125,31 Fest-
meter.

Das Holz ist sehr schöner Qualität und
befindet sich unweit der Calw Herrenberger
Poststraße.

Den 11 . März 1873.
Schultheißenamt.

Wurst.

Liegenschaft-̂ Verkauf.
Die Wittwe Holzäpfel  von Alzenberg

verkauft am
Montag,  den 17 . März 1873,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhaus in Ober ied aus freier
Hand ihre nachbeschriebene Liegenschaft , be¬
stehend in:

Gebäude.
— Mrg . 18,5 Rthn . Wohnhaus mit

Stallung,
Vs 4,1 . Hofraum ( zum

Ganzen gehörig ) ,
— „ 0,3 „ Schweinstall.
Vb Mrg . 22,9 Rthn.

Das Wohnhaus hat Bau¬
holzgerechtigkeit.

2,0 Rthn . Eine Backhütte.
17,3 „ Eine Scheuer mit

Wagen - u. Streu¬
hütte.

Beide Gebäude haben Bau¬
holzgerechtigkeit.

Gärten.
2Vs Mrg . 17,5 Rthn . Gras -, Baum - u.

Gemüsegarten beim Haus.
-Vs Mrg . 43,6 Rthn . Gras - nnd Baum¬

garten , das Zeilgärtle genannt.
A e ck e r.

4Vs Mrg . 34,4 Rthn . der Heldenacker.
8Vs Mrg . 31,5 Rthn . der Langenacker.
.2«/s Mrg . 5,0 Rthn . der Stockacker.
IVs Mrg . 10.6 Rthn . Acker in Ländern.

Wiesen.
1«/s Mrg . 33,7 Rthn . die Dorfwiese.
2Vs Mrg . 44,0 Rthn . die äußere Wiese.

V« Mrg . 36 .8 Rthn . im Gütle.
I V« Mrg . 33,2 Rthn . ebendaselbst.

Waldungen.
1Vs Mrg . 6,3 Rthn. auf der Höhe.
iVs „ 15,2 ff in der Habererd.
2'Vs .. 1.0 ff daselbst.
2Vs 40,0

balde.
ff daselbst an d. Beer-

Oberri eder Markung.
2 ' ,'s Mrg . 37,0 Rthn. in Gräben.
2 /̂s .. 27 .5 ,f auf Oberrieder

Allmand.
3 , 44 .0 ff ' daselbst.
«Vs „ i .o -f ebendaselbst.

Oberried , den 8 . März 1873.
Schultheißenamt.

Baie  r. _

Privat -Anzeigcn.
Gin Nock,

für einen Confirmandeu paffend , ist zu ver¬
kaufen ; wo ? ist zu erfragen bei der Expe¬
dition d. Bl.

-N- n 'd. Ni

Calw.

Creditbanks. Landwirthschastu.Mtmlv.
Eine Generalversammlung der Bankmitglieder findet am

Somrtag , - en 8(S. Marz 887L,
Nachmittags 3 Uhr,

im Gasthof zum Waldhorn  statt.
Tages -Ordnung.

1) Rechenschafts -Bericht über das abgelaufene Jahr.
2) Wahl von Ausschuß Mitgliedern und der Controls Commission.

Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder , insbesondere auch der auswärtigen , ist
sehr erwünscht . Am Schluß der Verhandlungen wird die Ausbezahlung der Dividenden
vorgenommen.

Für den Ausschuß:
der Vorstand : 8tr »vIIii.

In neu eingetroffener hübscher Auswahl empfiehlt

seidene SHMchen , Schleifen,
Fchlingtücher, Ln'valtcheil,

Taschentücher , in Seiden und Leinen,
schwarzseidene Halstücheru. s. w.

bei billigst gestellten Preisen bestens

L3.LMk8tr3 .88s.

I.tzl)M8V6I '8i6ll6ri1NK8 - L Lr8Mrili88 -öA,nIv
LLL MIZLLA 'SLK' Z«

In den Monaten Januar und Februar des laufenden Jahres sind
477 Anträge mit st. 1,200,000 . Versicherungssumme

eingegangen . Gegenüber dem Vorjahr hat sich der Zugang wesentlich gesteigert.
Vcrficherungöstand : 20,913 Policen mit st. 42,700,000 . Versicherungssumme.
Diese in Süddeutschland den ersten Rang einnehmende Gesellschaft beruht auf

reiner Gegenseitigkeit . Zeile  Prämie siat Äntbeik am Hcwiaa , der den Versicherten
ausschließlich zuflikßt. Die jährliche Prämie für eine Versicherung auf Lebenszeit mit
fl. 1000 . — beträgt
z. B . für eine 25 - 30 ° 35 - 40 - 45 - 50 jährige Person.

Brutto "fld 18. fl. 24734H 27 . 36 . fi7äÖ57 sl. 39 . 4 . fl. 48 . 37 kr.
nach Abzug der bisherigen Durchschnitts -Dividende von 38o/g der Prämie aber

Netto nur fl. 14. fl. 15 >/4- fl. 17. fl. 20 . fl. 24 -/4. fl. 30.
Zu weiterer Betheiligung laden ein Die Agenten:

in Calw.
8l »1tlvi > Lehrer in Herrenberg.

in Nagold.
Stadtschultheiß IVLitllvr in Wildbad.

„ Iv in Weil der Stadt.
Notar Rc » in Altensteig.

Bei dem mit der Lebensversicherungsbank verbundenen Capitakistenvcrein können
! Gelder ä 5«/<) verzinslich nnd jederzeit kündbar in Summen von fl. 100 bis fl. 300,
!Nthlr . 300 und 500 . angelegt werden , zum Cours von lE/i — 101 , durch den Agenten
j _ _ _ _ Emil  Dreist

Grob- nnd Feinschleiferei,
M Z Z" 8 LL 83 bei Calw,

empfiehlt sich im Schleifen und Policen aller in dieses Fach einschlagenden

Eiscks-, Stahl - und Gußusaarcn , aiS:
Herdplatten , Feilen , Bügeleisen , Waffengeschirr , Handwerks -, Garten - und Hans-
haltungsgeräthschaften , Instrumente und Nasirmesser rc.

unter Zusicherung solider Arbeit und prompter Bedienung.
Niederlage befindet sich in Calw  bei Herrn I . Ziegler  zur alten Post , wo¬

selbst Aufträge aufgegeben und abgeholt werden können.

I LMoptisotitz LrümM (Mlkuebt)
I heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Or . O. Ailkis-f», Rcrli ». Louiscnstraße 45.
I Augenblicklich über tausend  Patienten in Behandlung.
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Vaterländische
Feuer - Verlicherungs- Aktien - Gesellschafti ss

Grund Capital Millionen Gulden.
Versicherungssumme bis Ende 1871 . st- 1,012,967,853.
Prämien Einnahme 1871 . fl. 1,821,200.

Zu Vermittlung von Feuerversicherungs -Abschlüssen aller Art erbietet sich und gibt jede zu wünschende Auskunft

Die Bezirksagentur
U . LckTVLMülölL, Lecker,

Simm r»zheim ._

wozu höflichst einladet

Badgasse.

Meine mit den geschmackvollsten Dessins ausgestatteten

Tapktenmullerkarten
find wieder angckommen und empfehle ich solche zu geneigter Durchsicht.
—Hmil vrsiLL.

Der

ssoL Morzkeimer Keoöac t̂er^ §2«».
Amtsvrrkündigungsblatt für den Amtsbezirk Pforzheim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückungsgebühr 3 Kreuzer per Petitzeile . Bei Wiederholungen namhafter Rabatt.

Abonaementsprei « l fl. 10 kr . per Gnartak nebfl Poftzuschkag.

Bei herannahender Saison erlaube ich. mir mein mit den neuesten Dessins aufs
Beste ausgestattetes Lager von

Tuch und Buckskins
in empfehlende Erinnerung zu bringen und mache zugleich auf eine Parthie ältere Bucks¬
kins, sowie diverse Reste aufmerksam , welche weit unter dem Preis abgegeben werden.

Calw,  im März 1873.

Sehr schönen 9/4 breiten

schwarzen Rips
zu Frühjllhrsjncken , Oberklcidern u . s. w.

empfiehlt zu geneigter Abnahme

2 . LLknkMrLLLS.

Empfehlung.
Feinste Suppennudeln per Pfd . 20 kr.
Aechte Eiernudeln per Pfd 24 kr.
Besten Tafelsenf per Pfd . 9 kr.
Senf L I'oslrriKOn per Pfd . 12 kr.
Gelagerte Cigarren per 100 Stück von

fl. 1. 6 kr. an.
Reifen Baksteinkäse per Pfd . 17 und

18 kr., in Kistchen von circa 70
Pfd . per Pfd . 16 und 17 kr.

Wiederverkäufern räume ich noch beson¬
dere Vortheile ein.

I . F . Oe sterlen.

Alle Sorten

<yartenfamei«,
sowie Setzbohne » in den anerkannt vor¬
züglichsten Arten habe wieder in frischer,
zuverlässiger Waare auf Lager und empfehle
solche zu geneigter Abnahme höflichst.

Kürschner Deuschle.
Ein tüchtiger

Schreinergkselle
findet sogleich dauernde Beschäftigung bei

W . Schlotterbeck,
Schreiner.

Mein Lager in
gebleichter Leinwand,
Baumwolltuch, Stuhltuch,
Shilling , Madapolam,
Taschentücher, weiß und farbig,
Tisch- und Handtuchzeug,
Hemdeinsätze und Kragen,
Vorhangstoffe in Moll und Sieb,
Ziz und Piqu6 in farbig,
Satin -, Rips - und Pelzpiquö,
leinene Schürzenzeuglen,
Moir ^-Schürzen, Damenjacken,
Weißwaaren aller Art etc.,

erlaube mir , bei nur reeller Waare und
billigen Preisen , bestens zu empfehlen.

LeknsiLsr.
Vetcranen -Vcrein.

Nächsten Sonntag,  den 16. d. M.
findet im Micha el 'schen Saale

Generalversammlung
statt.

Tagesordnung:
Neuwahl des Ausschusses,
Rechenschaftsbericht.

Anfang präcis 1>/z Uhr Nachmittags.
Zu zahlreichem Erscheinen werden

sämmtliche Mitglieder aufgefordert.
Der Ausschuß.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbrctzeln
M . Loh rer,  Bäcker,

Ledergasse.
Ostelsheim.Schase-Velkauf.

! Unterzeichneter verkauft
. Montag,  den 17. d . M .,

Mittags 1 Uhr,
I 10 Stück junge Mutterschafe sammt 11

Lämmern
an den Meistbietenden gegen Baarzahlung.

Derselbe hat auch einen 2 Jahre alten
schwarzen

Schaf-Hnnd
>zu verkaufen.
! Schäfer Eisele.

2 junge Mädchen
i vom Lande suchen Stellen.
! Näheres ist zu erfragen bei
> I . Walker,

Korbmacher.



122

NaiSlach.

Liegenschafts-Verkauf.
Der Unterzeichnete ist ge-

,r » , - sonnen, folgendes Anwesen in
NaiSlach aus freier Hand zu
verkaufen und besteht solches in:

Einem zweistockigtenWohnhaus mitScheuer
unter einem Dach mit

1 Wagen - und Streuschopf und
1 Wasch- und Backhaus.

Baum - Garten:
1 Morgen beim Haus.

Wiesen.
2 Morgen beim Haus,
Z'/s Morgen Wässerungswiesen im Würz¬

bacher Thal mit Heuscheuer.
Bau - und Mäh - Feld.

Circa 14 Morgen in größeren Parcellen.
Wald.

Circa 15 Morgen Nadelwald , welcher
aus Verlangen mitverkauft wird.

Es kann jeden Tag ein Kauf mit mir
abgeschlossen werden.

Elias Burkhardt,
Besitzer der Naislacher Mühle.

G ü l t l i n g e n.

Bauakkord.
An die Stelle seiner im v. I . abge¬

brannten Scheuer beabsichtigt Kronenwinh
Däuble  eine neue 2 Stock hohe Scheuer
zu erbauen und die hiebei vorkommende
Maurer - und Steinhauerarbeit im Submis¬
sionswege in Akkord zu geben ; dieselbe be¬
rechnet sich nach dem Ueberschlag ohne Ma¬
teriallieferung , das Brechen der Steine je¬
doch mitgerechnet , zu

832 fl. 18 kr.
Baupläne , Ueberschlag und Bedingungen

können bei dem Unterzeichneten eingesehen
werden.

Lusttragende Handwerksleute , welche ihre
Tüchtigkeit und Fähigkeit mit amtlich be¬
glaubigten Zeugnissen Nachweisen können,
oder persönlich bekannt sind, werden hiemit
eingeladen , ihre Offerte schriftlich und ver¬
siegelt , das Angebot in Prozenten ausge¬
drückt, längstens bis

Donnerstag,  den 20 . d. M .,
Mittags 1 Uhr,

an den Unterzeichneten oder an Kronenwirth
Däuble  selbst einzureichen, um welche Zeit
die Eröffnung der Offerte im Gasthaus zur
Krone  in Gültlingen stattfindet , wobei auch
die Submittenten anwohnen können.

Nagold,  den 13. März 1873.
A. A.

Werkmeister Blum.

Auf bevorstehende Confirmation erlaube
ich mir insbesondere zu empfehlen eine schöne
Auswahl in:

Schwarzem Seidenzeug,
worunter eine schöne Qualität

Lyoner Tastet,
5/4  breit ä fl . 2 . die alte Elle,

Schwarzen Thibet
in verschiedenen Breiten,

Schwarzwollenen Rips,
Schwarzen Alpaca,

bei billig  gestellten Preisen.
Ernst Schall,

im früher Sprenger 'schen Hause.

-
unübertreffliche 90er , in Papier ä fl. 36,
dto . 95ec in Spahnschachtel ä fl. 44 , dto.
75er , ä fl. 41 per 1000 Pack, ab Nürn¬
berg , Kiste frei , bei

L. Ring! er,  Glockenhofstraße.

Calw.

S-Werkmrf.
Unterzeichnete beabsichtigt , ihr

Wohnhaus mit 2 Logis und sonsti¬
gen Räumlichkeiten zu verkaufen

und würde dasselbe auch in 2 Theilen ge¬
trennt abgegeben . Liebhaber können eS
täglich einsehen.

Jakobine Beißer
im Mühlweg.

Das Neueste in
seidenen und wollenen Shäwlchen,
seidenen Damen-Craoättchen und

Schlinglüchern
empfiehlt in großer Auswahl

Ernst Sehall,
im früher Sprenger ' schen Hause.

Stellc - Gesm
N a i s l a ch.

^ Ein solides Mädchen von 17 Jahren,
welches bügeln und nähen kann, sucht auf

amkkord.
Der Unterzeichnete beabsichtigt , eine

Scheuer und gewölbten Kelle: zu erbauen.
Hiefür ist berechnet:

Grabarbeitzu . . 551 fl. 21 kr.
Maurerarbeit . . 593 „ 52 „
Zimmerarbeit . . 3o8 „ 30 „

Vorstehende Arbeiten werden nächsten
Monkag,  den 17 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
im Submissionsweg im Akkord vergeben.

Liebhaber haben ihre Offerte schriftlich
und versiegelt mit geeigneter Ueberschrift
um oben bemerkte Zeit in der Mühle ab-
zugeben , worauf sodann deren Eröffnung
eine Stunde später erfolgt — Ueberschlag
und Zeichnungen können bei mir eingesehen
werden.

Den 9. März 1873.
Mühlenbesitzer

Jakob Burkhardt.

Georgii eine Stelle als
Zimmermädchen.

Es wird hauptsächlich auf gute Behand¬
lung reflectirt . Nähere Auskunft ertheilt
die Expedition d. Bl.

Stuttgart.
kLrtlliel 'Ute KielUMte,

6Li'k!iiel''8ck6 Aakn- Mte,
reelle , preisgekrönte Fabrikate , em¬
pfiehlt in Pag . von 12 und 24 kr.

C . Gärttner , Apotheker.
Niederlage in sämmtlichen Apotheken

des Bezirks.

Ausgezeichneten

Fruchtbramltwkm

500 fl . PstkMli)
liegen gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parat ; wo ? ist
bei der Expedition d. Bl . zu er¬
fragen .

per Liter 18 kr.
verkauft

Calw,
11 . März 1873.

Carl Barth,
Bahnhofstrße.

Stammheim.
Sttin -Säuleu - Verkauf.

Montag,  den 17 . März,
Nachmittags 1 Uhr,

kommen im Pfarrgarten hier von einem
abgängigen Zaun 13 steinerne Säulen , 6'
hock, 9 " stark, wie neu , gegen baare Be-
Zahlung im Aufstreich zum Verkauf.

Dienstuliidcheil-
Gesuch.

Ein geordnetes Dienstmädchen von 16
bis 18 Jahren , womöglich vom Lande , wel¬
ches einige Erfahrung in häuslichen Ge¬
schäften besitzt, auch etwas nähen kann, sucht
zum sofortigen Eintritt ; wer?  ist bei der
Expedition d . Bl . zu erfragen.

Heute, Samstag,
den 15. März,

habe ich im Gasthaus zum
Hirsch  in Calw

sehr schöne

Schweine
und setze solche billig dem Verkauf aus.

Schweinhändler.

«tuttaart Die feierliche Bciscbniia der irdischen Uebeneiie -tk>er Ma - Einsegnung  des Sarges in die Gruft . Nach Höchstdero Rückkehr in die
jeM der HÄLe .̂ ^ ^ Fe,er mit einem kurzen Gebete des Oberhofpredigers,k kpf rii 11m -1*/. 11kl- milk kr? >- . ^'Mtir - desti'mnlt - dil-iewe si Let -u Ludwiasbnra statt Ilm ' 4 ' / Nkr wild die ' — Majestät baden für die Trauerfeier in der evang. Kirche des
Ahe Leiche unter dem Geläute aller Glocken d̂urch Mil -,ar -Lpatter nach der ! a^ °>dnct, daß 1) vom nächsten Sonntag anbis auf weiteres ein demStiftskirche aeiübrt weiclbst ein Gottesdienst stattfiidet nach welchem sich der ! an die hohe Verewigte wie der Fürbitte für die hohen .ymterbliebe-

währestdesi Geläute aller Kirchenglockeu Stuttgarts . In Ausjenhausen und V .Koniwestheim werde» während de« Durchzugs des Konduklo lbensalls die Glocken I s,/ . ^ ^ der ^ tadt Otutlgail am nächsten Sonntaggeläutet In Ludwig Sb urq  beginnt das Geläute der Kucheualocke» mit der d. M . m den ubngen Kirchen des Lande« am daraus folgenden Sonn-Jn vildwigsviirg
Ankunft deS Leichenzug« am Stadllbore daselbst(etwa um

tkweiie» iloek.w mir der> in von nviigrn ^ iilyen oc» oniivr« am varaiii Ivtgcnocn>2VNN-
i 7 H Nbr) und wird ! d. M .̂ ein f̂eierlicher TraucrgottcSdieiistgehalten werden soll, fürwelch n Se Kon. Majestät als Text die Stelle Sal . 10, 7. : „Das Gedächtnißfortgesetzt, bis derselbe'an der Cchloßkirche anlan , t . Nach einem kurz,« , von !

dem Oberho Prediger gehauenen Gottesdienste wird der Sarg in die Gruft »er- ^ " cht,n blnbtt>et im Segen " gewählt haben ; Z) soll am Schluß der Trauer-

März cröffncte der Kaiser den deutschen Reichstag.
Redigin , gedruckt und verlegt vo» A. Oelschläger. (Hiezu Nr . 11 des Untcrhaltungsblatts .)

as Tat«««IKocheN
-rscheint wöchentlich
näl : piensta- , Dom
ma il. Samstaz.
Lamstagsnummcr
in IliiterhaltungSl
deigegcben. Abon
'entspreiS halbjährl
nrÄ die Post bezöge
Bezirk Ist . 16 kr., so,
c.nzWürttcmb . 1fl.

lr-i . 31
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